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Die Besprechung dieses neuen Nachschlagewerkes zu antiken Autoren darf guten Gewissens kurz
ausfallen: Was rund 150 Mitarbeiter - darunter finden sich neben sehr bekannten Philologen auch
zahlreiche Namen von Nachwuchswissenschaftlern - zu ca. 450 antiken Autoren und Autorinnen des
8. Jh. v. Chr. bis zum beginnenden Mittelalter zusammengestellt haben, hebt dieses Buch zweifellos in
den Kreis der maßgeblichen Nachschlagewerke für die Klassischen Altertumswissenschaften. Die
namentlich gezeichneten Beiträge enthalten in der Regel die wichtigsten Informationen über die
Autoren, über ihr Werk und gegebenenfalls über dessen Rezeption, außerdem Hinweise auf
Textausgaben und Sekundärliteratur. Obwohl sich das Lexikon selbst auch als Informationsquelle für
jene Leser versteht, die nicht oder noch nicht in der Klassischen Philologie zu Hause sind, hat es in
dieser Konzeption durchaus auch Wert für den Fachmann, der sich schnell Informationen über solche
Autoren beschaffen möchte, deren Leben und Werk ihm vielleicht nicht ganz präsent sind: Und wer
wüßte schon auf Anhieb etwas über - sagen wir - Luxorius? Schon die bloße Zahl der aufgenommenen
Verfasser läßt vermuten, daß längst nicht nur die bekannten Namen der Literaturgeschichte
berücksichtigt wurden. Fachschriftsteller sind erfreulicherweise ebenso vertreten wie christliche
Autoren.  Positiv zu vermerken ist, daß die einzelnen Artikel ohne das typische "Fachchinesisch"[1]
auskommen. Das liegt zum Teil sicher auch daran, daß man auf die Dokumentation der jeweiligen
Überlieferungsgeschichte und spezifischer Fragen der Textgestaltung verzichtet hat. Ein Lexikon
braucht das freilich auch nicht zu behandeln, zumal sich derartige Probleme nur selten auf
lexikongerechte Kürze stutzen lassen. So, wie es ist, ist das neue Metzler-Lexikon antiker Autoren
sehr gut brauchbar, und die Empfehlung kann deshalb eigentlich nur lauten: Kaufen.

  

 

  Joachim Migl  
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